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Das Kolloquium bietet Studierenden, die eine Abschlussarbeit im Bereich der romanistischen 

Linguistik vorbereiten, sowie Promovierenden und Promovierten ein Forum für die Präsentation und 

Diskussion ihrer Projekte. Darüber hinaus sind auch alle weiteren an Linguistik Interessierten jederzeit 

willkommen. Insbesondere kann das Kolloquium Studierenden, die überlegen, eine Abschlussarbeit in 

der romanistischen Linguistik zu verfassen, wertvolle Anregungen und Orientierung vermitteln. 

Schließlich bildet das Kolloquium auch einen Rahmen für Vorträge auswärtiger Gäste. 
 

 

Programm 

 

 

26.4.2017 Mi. Stefan Koch: Kastilisierungstendenzen in mittelalterlichen Leonesichen 

Skriptae: chronologische Differenzen und der Urkundenfundus von 

San Pedro de Eslonza 

3.5.2017 Mi. Roger Schöntag: Eine kritische Hinterfragung der Begriffe Substrat, 

Superstrat und Adstrat im Rahmen der Diachronen 

Migrationslinguistik 

8.5.2017
*
 Mo. Thomas Krefeld (LMU München): Glossotope statt Isoglossen. Zum 

Paradigmenwechsel in der Geolinguistik 

10.5.2017 Mi. José María Santos Rovira: La herencia africana en República 

Dominicana 

17.5.2017 Mi. Silke Jansen: Von Hugenotten, Piraten und anderen Outlaws – das 

Drake-Manuskript und die geheime Sprachgeschichte der Karibik 

26.6.2017
*
 Mo. Jürgen Lang: Portugiesisch tangomão < arabisch turǧumān? 

28.6.2017 Mi. Sandro Sessarego (Austin/Freiburg): Casting Light on the Spanish 

Creole Debate: The Legal Hypothesis of Creole Genesis 
 

 

* 
Vortrag im Rahmen des IZD Forschungskolloquiums 


